
Zeitschrift für Spielkultur 

 

 

 

Mozart und das Spiel  

Ausstellung im Neuen Salzburge Museum Carolino 

Augusteum  

 

Das Institut Spielforschung zeigt in mehreren Ausstellungen 

interessante Exponate aus einer Sammlung historischer Spielbücher und 

Graphiken 

 

„Viva Mozart“ im Neuen Salzburger Museum Carolino Augusteum 

(SMCA) 

 

Das nur in Salzburg bekannte Bölzelschießen steht im Zentrum des 

Raumes, der ausschließlich der Spielkultur der Mozartzeit gewidmet ist. 

Darüber hinaus  werden seltene Exponate gezeigt: Eulenspiele, 

Gänsespiele und andere Papierspiele. Auch die Salzburger 

Spielkartenmacher sind mit ihren Produkten vertreten. Insgesamt 

vermittelt die Ausstellung, in der auch selbst gespielt werden kann, ein 

lebendiges Bild der Freizeitvergnügungen in der erzbischöflichen Residenz 

und den Salzburger Bürgerhäusern.  

 

Wolfgang Brunner ergänzt „VIVA Mozart“ mit Auftritten Studierender in 

mehreren museumspädagogisch orientierten Konzertprogrammen. 

Zentrale Themen sind dabei die Gegenüberstellung von Hammerflügel und 



modernem Konzertflügel, außerdem Programme, die „Wege zu Mozart“ 

und Klaviermusik aus dem Salzburger Umfeld aufzeigen und erklingen 

lassen. Näheres unter: www.vivamozart.at  

 
 

 

 

 


